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AUSTRIA AG
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Wir ermdglichen Versorgungssicherheit

Gasspeicher sind die ,Batterie” des Landes

O Um Versorgungssicherheit und
Saisonausgleich zu gewahrleisten, P
braucht es groRvolumige W e
. —— Mehr als 650 Mal so viel Speicher
Gasspe|Cher ‘ wie in allen Pumpspeichern

O Mit einer Gesamtkapazitat von rund

6,3 Milliarden Kubikmetern leisten die 0,14 0,05
. . . | TWh
RAG Speicher einen wesentlichen _ ,
. . . G_as- Pumpspeicher 1 Mio. E-_Autos
Beitrag zur Versorgungssicherheit il RaiRe

Mitteleuropas sowie zur Erreichung
der Klimaziele
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Renewables and Gas

* Davon entfallen 72TWh auf die RAG Gasspeicher.
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Leistungskennzahlen Speicher

Summe der von RAG betriebenen

Speicher 2024
Arbeitsgasvolumen 6.312 Mio. m3
Max. Ausspeicherkapazitat 2.813.900 m%/h

Max. Einspeicherkapazitat 2.359.300 m3¥/h




DE: Ausspeicherraten Erdgas vs. Wind und Temperatur AUSTR,AAG?
von Okt 23 — Marz 24
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mm Windaufkommen (GW)
mm Stindliche Nettoausspeicherung (GW)
— Tagesdurchschnittstemperatur (°C)
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Dzt. Kohlestrom - zukunftig Gas/H, bis 2035 fur Warmepumpe u. Fernwarme
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Grand Energy Transition AUSTRIAAG

Renewables and Gas
@ JAHRE AHRS
AGE OF SOLIDS rQ rQ?

ERDOL

\,b JAHRE Io JAHRE

M o9

SPE WASSERSTOFF

Percentage of total market

100 12
12 JE—
Wood and Hay IS -
Solid | -
ohids | -~ 10
- — ;
80 - > Hydrogen World population
- Gases )
) i
- -
Coal and — Wind and Solar g 2
Nuclear I =
60 =
= Actual Consumption
.2 o~ natural gas/methane, wind and solar
6 © ~_~ coal and nuclear
E o~ oil and hydro
. =3
40 -+ 40 % in 2016 S
34 % in 2016 P =
‘_5 Projected Consumption
2% % in 2016 ; I natural gas/methane and hydrogen
I ood, coal and nuclear
20 I ol and hydro
. Qil and Natural 2
—— — GaS qul“ds Robert A. Hefner Ill © 2012, The GHK Company | adapted by RAG
r==" — Natural Gas
[
0

0
1850 1900 1950 2000 2050 2100 2150




(o

Stromsektor 2030 in Osterreich AUSTRIA AG

12 GW Stromuberschuss
ifferenz (Prod - Verbrauch) - Outlook 2030+ AT Quelle: Econtrol | Autor: C.T

< 12:08

ooooooooooooooooooooo

8 GW Unterdeckung
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Underground Hydrogen AUSTRIA AG
Storage Pilot

* Eroffnung des weltweit ersten 100%-
Wasserstoffspeichers in einer Sandstein-
Porenlagerstatte im April 2023 in
Rubensdorf

* Grunen Wasserstoff aus Wind- und Sonnen-
energie gewinnen, speichern und bereitstellen

« Umwandlung von erneuerbarer Energie in
Wasserstoff durch Wasserelektrolyse

» Aufbau einer gesicherten Wasserstoffwirtschaft
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«H, cross border»
Projektschritte & Status

bayern-:-~ bayerngas (¢ C\‘)

AUSTRIA AG

« 2021: Projektstart durch

o Ziel: Transport von griinem H, aus Osterreich bis zum Kunden in Bayern

« 2022: erfolgreiche Zertifizierunq“Hq Erzeugung ,GreenHydrogen“ von TUV Sid

. (MEGGLE> .
« 2023: Kundengewinnung “~———="| Shell ist Versorger
v H, Produktion (~ 100.000 m3/a bzw. ~ 350 MWh/a)
v" RAG Registrierung in der ésterreichischen HKN Datenbank

v" RAG H, Einspeisung ins Netz OO (Blending 2%) und Lieferung

grenziberschreitend an Meggle

v HKN Transfer von RAG an Meggle in Osterreich

(o

AUSTRIA AG

Renewables and Gas

@

ZERTIFIKAT

Die TV SOD Industrie Service GmbH
Zortfizisrungsstolle kiima und snergle”

P T—

AUSTRIA A(;?
RAG Austria AG

Shwazusties 18, AT - 1015 W
Vo o s ubrecn
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«H, Produktion Puchkirchen OO» {Q?

AUSTRIA AG

Projektschritte & Status

bestehendes Stromsystem ist zu unflexibel um es 1:1 auf
erneuerbare volatile Erzeuger (PV, Wind) umstellen zu kénnen

Stromsystem bendtigt flexible Verbraucher mit
Skalierungseffekt

Etablierung von flexiblen Verbrauchern inkl. Gas-Logistik
* Elektrolyseanlage 14 MW (2.820 Nm3/h)
» Leitungsanbindung Gas OOF

* Blending 2% Einspeisung von H2 in Erdgasleitung
* Leitungsanbindung H2 Produktionsspeicher Rubensdorf
. TOV 1 M.io. N-m3 (84 t; 3 GWh) (B(?stand) Projektstart Ql 2024
» Praqualifikation Regelenergiemarkt (aFRR) IBN 02 2026

Etablierung einer Umwandlungsdienstleistung

« Strom wird seitens Kunden tbermittelt — H, bleibt im 100 %
Eigentum des Kunden

12



Wasserstoff-Leitungsinfrastruktur: ,,Startnetz Mitte“ 1wl

Renewables and Gas
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Copyrights

Die RAG Austria AG ist bei der Recherche der in dieser Unterlage
dargestellten Informationen, wie auch bei der Auswahl der von ihr
verwendeten Informationsquellen um gréRtmaogliche Sorgfalt
bemiht. Dennoch kann RAG keinerlei Haftung fir die Richtigkeit,
Vollstandigkeit und/oder Aktualitét der in dieser Unterlage zur
Verfugung gestellten Informationen bzw. Informationsquellen
Ubernehmen. Die in dieser Unterlage dargestellten Informationen
basieren auf dem Wissenstand und der Einschatzung zum
entsprechenden, in der jeweiligen Unterlage angegebenen
Zeitpunkt. Die RAG Austria AG behélt sich das Recht vor,
Anderungen (Ergéanzungen, Einschrankungen udgl) der
bereitgestellten Informationen vorzunehmen.

RAG haftet in keinem Fall fur Verluste oder Schaden gleich welcher
Art (einschlieRlich Folge- oder indirekter Schaden oder
entgangenem Gewinn), die durch oder im Zusammenhang mit der
Verwendung der in dieser Unterlage dargestellten Informationen
entstehen konnten.

Samtliche Texte, Grafiken, Bilder, Logos udgl in dieser Unterlage
sind urheberrechtlich geschiitzt. Jegliche, Uber den eigenen
Gebrauch hinausreichende, Verwendung wie auch Vervielfaltigung
(Abspeichern, Ausdrucken, Versenden udgl) von Informationen
(Texten, Grafiken, Bildern, Logos udgl), die in dieser Unterlage
enthalten sind, ist nur mit ausdriicklicher Genehmigung der RAG
Austria AG zulassig.

AUSTRIA AG

Renewables and Gas




ENERGIE
ALLIANZ

m- \/
' ;\ x.d \
1& 1A \ l \\

¢ { A \

IEw(IEEIvAER R mmuLw



=N

Umfeld zur Stromlieferung

AUSTRIA

Ubergeordnetes Ziel ist es, abgesehen von der H2 Erzeugung, neue, zusatzliche erneuerbare
Kraftwerke zu initiierten.

Geregelt im delegierten Rechtsakts 2023/1184. Dieser regelt die Strombezugskriterien fur die
Produktion von erneuerbarem Wasserstoff im Rahmen der RED II. (Delegated Act for Renewable Fuels
of Non-Biological Origin, RFNBO)

Gemeint sind damit unter anderem die Strombezugskriterien fur grtiinen Wasserstoff, die die EU in
einem delegierten Rechtsakt vorschreibt.

Dementsprechend mussen fur nahezu alle Strommengen zur H2-Produktion PPAs abgeschlossen
werden. Es gilt das Gebot der Gleichzeitigkeit und Zuséatzlichkeit.

Der Strombezug der Elektrolyseanlage muss sich ab 2030 nach der stundlich verfigbaren PPA-Menge
richten. Anlagen, die ab 2028 in Betrieb gehen, dirfen nur noch PPAs mit neuen Erneuerbarenanlagen
schliel3en, die noch keine Forderzahlung erhalten haben.
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enenr Strombezugskriterien fur Grinen Wasserstoff

AUSTRIA

Direktleitung Netzstrombezug
Direktleitung (oder | oder EE-Stromliefervertrag (PPA) 90% EE-
gleiche Anlage ] Stroman
oder -teil oder
und EE-Anlagentyp Geringe (im
. . H2-Erzeugungsanalgen mit Ibn vor 01.01.2028 Stromnetz- letzten
EE-“Neuanlage Keine Anforderungen an Zusatzlichkeit (bzw. Alter) oder Férderung der Emissions- Jahrin EE-
(Ibn nicht friher als EE-Anlagen bis 01.01.2038 oder | Intensitat (<19g Gebotsz iber
36 Monate vor H2-Erzeugungsanlagen mit Ibn ab 01.01.2028: co2/MJ bzw. one) Schuss
Elektrolyseur Ungeférderte EE-“Neuanlage* 65 gcoz/kWh in Strom
(Ibn nicht friiher als 36 Monate vor Ibn Elektrolyseur) Gebotszone) und (Ver-
und mei
: und Max dung
Kein Gleichzeitigkeit Strompreise Volllast Redis
Net_zstrombezug bis 31.12.2029 selber Monat oder (<20 €/ MWh in Gebotszone oder <0,36 * Stunden patch
(physisch oder smart Ab 1.1.2030 selbe Stunde CO2 Preis pro Tonne grenze von
meter-Nachweis) fur EE-
und Elektrol An-
; ; yse- lagen
Geographische Korrelation Standort EE-Anlage und Elektrolyseur betrieb
Gleiche verbundene Gebotszone mit Day- verbundene Offshore- (5857?? *I
Gebots- oder Ahead Strompreis oder Gebotszone -inn el
zone Gebotsz
one
1 2 3 4
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enenr Strombezugskriterien fur Grinen Wasserstoff

AUSTRIA

Direktleitung Netzstrombezug
oder EE-Stromliefervertrag (PPA) 90% EE-
3 Stroman
un .
-teil
: d .
und EE-Anlagentyp Geringe o (im e
H2-Erzeugungsanalgen mit Ibn vor 01.01.2028 Stromnetz- letzten
Keine Anforderungen an Zusétzlichkeit (bzw. Alter) oder Férderung der Emissions- Jahrin EE-
EE-Anlagen bis 01.01.2038 oder Intensitat (<19g Gebotsz tiber
H2-Erzeugungsanlagen mit Ibn ab 01.01.2028: co2/MJ bzw. one) Schuss
Ungeférderte EE-“Neuanlage” 65 gcoz2/kWh in Strom
(Ibn nicht friher als 36 Monate vor Ibn Elektrolyseur) Gebotszone) und (Ver-
und mei
- Max dung
Gleichzeitigkeit Strompreise Volllast Redis
bis 31.12.2029 selber Monat oder (< 20 € MWh in Gebotszone oder <0,36 * Stunden patch
Ab 1.1.2030 selbe Stunde CO2 Preis pro Tonne grenze von
far EE-
und Elektrol An-
) i yse- lagen
Geographische Korrelation Standort EE-Anlage und Elektrolyseur betrieb
*
Gleiche verbundene Gebotszone mit Day- verbundene Offshore- I(ESEN,BAO ? i
Gebots- oder Ahead Strompreis oder Gebotszone _inn o
S Gebotsz
one
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enenr Strombezugskriterien fur Grinen Wasserstoff

AUSTRIA

Netzstrombezug
Direktleitung (oder | oder 90% EE-
gleiche Anlage und Str?;n”an
und (im oder
EE-“Neuanlage“ e
(Ibn nich?fr[]hegrl als S e
Gebotsz tuber
36 Monate vor
Elektrolyseur one) Sehues
Strom
und (Ver-
und mei
Max dung
Kein Volllast Redis
Netzstrombezug oder Stunden patch
(physisch oder smart grenze von
meter-Nachweis) fur EE-
und Elektrol An-
yse- lagen
Geographische Korrelation Standort EE-Anlage und Elektrolyseur betrieb
(8760 h *
EE-Anteil
in
Gebotsz
one
1 3 4




g Strombezugskriterien fur Grinen Wasserstoff
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Direktleitung Netzstrombezug
Direktleitung (oder |oder EE-Stromliefervertrag (PPA)
gleiche Anlage and
) oder
und EE-Anlagentyp Geringe oder
B B H2-Erzeugungsanalgen mit Ibn vor 01.01.2028 Stromnetz-
EE-“Neuanlage Keine Anforderungen an Zusétzlichkeit (bzw. Alter) oder Foérderung der Emissions- EE-
(Ibn nicht friher als EE-Anlagen bis 01.01.2038 oder| Intensitat (<199 iiber
36 Monate vor H2-Erzeugungsanlagen mit Ibn ab 01.01.2028: co2/MJ bzw. Schuss
Elektrolyseur Ungeférderte EE-“Neuanlage* 65 gcoz/kWh in Strom
(Ibn nicht friher als 36 Monate vor Ibn Elektrolyseur) Gebotszone) (Ver-
und und mei
: dung
Kein Gleichzeitigkeit Strompreise Redis
Netzstrombezug bis 31.12.2029 selber Monat oder (< 20 €/ MWh in Gebotszone oder <0,36 * patch
(physisch oder smart Ab 1.1.2030 selbe Stunde CO2 Preis pro Tonne von
meter-Nachweis) EE-
und An-
. . lagen
Geographische Korrelation Standort EE-Anlage und Elektrolyseur
Gleiche verbundene Gebotszone mit Day- verbundene Offshore-
Gebots- oder Ahead Strompreis oder Gebotszone
zone
1 2 4
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Direktleitung Netzstrombezug
Direktleitung (oder |oder EE-Stromliefervertrag (PPA) 90% EE-
gleiche Anlage Y Stron_wlan
-tel
: d :
und EE-Anlagentyp Geringe o (im oder
B B H2-Erzeugungsanalgen mit Ibn vor 01.01.2028 Stromnetz- letzten
EE- _Neuaplage Keine Anforderungen an Zusétzlichkeit (bzw. Alter) oder Férderung der Emissions- Jahrin
(Ibn nicht fruher als EE-Anlagen bis 01.01.2038 oder| Intensitat (<19g Gebotsz
36 Monate vor H2-Erzeugungsanlagen mit Ibn ab 01.01.2028: co2/MJ bzw. one)
Elektrolyseur Ungeférderte EE-“Neuanlage® 65 gcoz/kWh in
(Ibn nicht friher als 36 Monate vor Ibn Elektrolyseur) Gebotszone) und
und
: und Max
Kein Gleichzeitigkeit Strompreise Volllast
Netzstrombezug bis 31.12.2029 selber Monat oder (< 20 €/ MWh in Gebotszone oder <0,36 * Stunden
(physisch oder smart Ab 1.1.2030 selbe Stunde CO2 Preis pro Tonne grenze
meter-Nachweis) flr
und Elektrol
) : yse-
Geographische Korrelation Standort EE-Anlage und Elektrolyseur betrieb
*
Gleiche verbundene Gebotszone mit Day- verbundene Offshore- I(Esgio ? i
Gebots- oder Ahead Strompreis oder Gebotszone _inn o
e Gebotsz
one
2 3
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enenr Strombezugskriterien fur Grinen Wasserstoff
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Direktleitung Netzstrombezug
Direktleitung (oder | oder EE-Stromliefervertrag (PPA) 90% EE-
gleiche Anlage ] Stroman
oder -teil oder
und EE-Anlagentyp Geringe (im
. . H2-Erzeugungsanalgen mit Ibn vor 01.01.2028 Stromnetz- letzten
EE-“Neuanlage Keine Anforderungen an Zusatzlichkeit (bzw. Alter) oder Férderung der Emissions- Jahrin EE-
(Ibn nicht friher als EE-Anlagen bis 01.01.2038 oder | Intensitat (<19g Gebotsz iber
36 Monate vor H2-Erzeugungsanlagen mit Ibn ab 01.01.2028: co2/MJ bzw. one) Schuss
Elektrolyseur Ungeférderte EE-“Neuanlage* 65 gcoz/kWh in Strom
(Ibn nicht friiher als 36 Monate vor Ibn Elektrolyseur) Gebotszone) und (Ver-
und mei
: und Max dung
Kein Gleichzeitigkeit Strompreise Volllast Redis
Net_zstrombezug bis 31.12.2029 selber Monat oder (<20 €/ MWh in Gebotszone oder <0,36 * Stunden patch
(physisch oder smart Ab 1.1.2030 selbe Stunde CO2 Preis pro Tonne grenze von
meter-Nachweis) fur EE-
und Elektrol An-
; ; yse- lagen
Geographische Korrelation Standort EE-Anlage und Elektrolyseur betrieb
Gleiche verbundene Gebotszone mit Day- verbundene Offshore- (5857?? *I
Gebots- oder Ahead Strompreis oder Gebotszone -inn el
zone Gebotsz
one
1 2 3 4
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EnERclE Fazit

ALLIANZ
AUSTRIA

Es wird aber in den Mitgliedsstaaten, nicht nur von den EVUs, sondern auch von Politikern, Gberbordend

gesehen
Aus der EU-Mitteilung zum Clean Industrial Deal ist ein delegierter Rechtsakt Giber kohlenstoffarmen

Wasserstoff, geplant. (Q1 2025)
Das heil3t: Vereinfachungen sind zu erwarten



= AUSTRIA %,

/ . SAVATIEA .
/ ‘fr‘ ¢ <‘,.l' Al ¢

;‘9

2 Wnlulw

\ sewirEmIvAemm s mmuw "



	Folie 1: Energie Future Webinar  März 2025
	Folie 2: Innovativer, überregionaler Wasserstoff-produktions-, Transport- & Speicheransatz
	Folie 3: RAG Austria AG
	Folie 4: Unsere Energiespeicher
	Folie 5: Wir ermöglichen Versorgungssicherheit
	Folie 6: Leistungskennzahlen Speicher
	Folie 7: DE: Ausspeicherraten Erdgas vs. Wind und Temperatur von Okt 23 – März 24
	Folie 8: Grand Energy Transition
	Folie 9: Stromsektor 2030 in Österreich
	Folie 10: Underground Hydrogen Storage Pilot
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13: Wasserstoff-Leitungsinfrastruktur: „Startnetz Mitte“
	Folie 14: Copyrights
	Folie 15: Möglichkeiten der Stromlieferung zur Erzeugung von grünem H2
	Folie 16: Umfeld zur Stromlieferung
	Folie 17: Strombezugskriterien für Grünen Wasserstoff
	Folie 18: Strombezugskriterien für Grünen Wasserstoff
	Folie 19: Strombezugskriterien für Grünen Wasserstoff
	Folie 20: Strombezugskriterien für Grünen Wasserstoff
	Folie 21: Strombezugskriterien für Grünen Wasserstoff
	Folie 22: Strombezugskriterien für Grünen Wasserstoff
	Folie 23: Fazit
	Folie 24: Danke

